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Ist die Ökonomik eine menschenfeindliche 
Wissenschaft? In den Diskussionen um den 
Sozialstaat kommen immer wieder Annah-
men zum Vorschein, die dem Menschen 
negative Charaktereigenschaften zuspre-
chen. Dabei fällt vor allem ein Zusammen-
spiel zwischen ökonomischen Argumenten 
und negativen Menschenbildern auf. Ein 
ideengeschichtlicher Rundblick auf vergan-
gene Theoretiker und jüngere ökonomi-
sche Ansätze fördert zutage, dass negative 
Menschenbilder in den Wirtschaftswissen-
schaften durchaus eine gewisse Tradition 
besitzen und in verschiedenen ökonomi-
schen Ansätzen das Moment einer „rohen 
Bürgerlichkeit“ erkennbar ist. Der Autor geht 
der Sache auf den Grund:  Wie kann die Wirt-
schaftswissenschaft ihren eigenen misanth-
ropischen Tendenzen zu Leibe rücken?

Sebastian Thieme

Der Ökonom 
als Menschenfeind?
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„In dieser streitbaren Schrift wird pointiert das 
Phänomen der Menschenfeindlichkeit aus so-
ziologischer und wirtschaftsethischer Sicht im 
Bereich wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze 
thematisiert... Es ist überfällig, sich mit dem 
spannenden Thema Thiemes zu beschäftigen.“

Prof. Dr. Dr. Helge Peukert, apl. Professor für Finanzwissenschaft 
und Finanzsoziologie, Universität Erfurt
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